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Halleſches Pagebkatt
Adonnement 50 Vfg vro Monat frei in s Dand

Durch die Poſt unter Nr 2903 Mk 1,50 pro Quart erl Beſtellgeld
Fuſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtlge An
zeigen 20 Pf Reklamen 590 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udtr

Die heutige Nummer umfaſzt 16 Seiten

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Abendblatt leſen will der
abonnire auf den

GeneralAnzeiger
für Halle und den Snalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
mit den wöchentlichen Gratisbeilagen Der Bauernfreund und Halleſche
FamilienBlätter

Abonnement pro z 50 Pfennige frei ins
Hans

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
veorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
gefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
Caufenden zu er halten Große Sorgfalt verwendet der General
Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen PVereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger t zug eich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem Zunge der Feit entſprechend erſcheinen im GeneralAnzeiger
faſt täglich Jluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge aller
Art worauf wir ganz beſonders aufmerkſam machen

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr eine ganz
beſonders intereſſante Arbeit betitelt

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen von Georg Höcker

Wir ſind überzeugt daß dieſer Roman den ungetheilteſten Beifall
aller unſerer verehrl Leſer finden wird

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platz Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den HeneralAnzeiger werden von allen

Poſtanſtalten unter Vr 2905 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jeder zeit ent
gegengenommen

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

26 FortſetzungBereitwillig geſtand Valentine alles zu und verſprach auch
ihren Beiſtand um die getrennten Herzen wieder völlig einig
zu machen Allerdings war ſie etwas erſtaunt über die Liebe
dieſes ungleichen Paares denn Roſa erſchien nie älter und

Machdruck verboten

gaßlicher als neben ihrem jungen und ſchönen Seelen
bräutigam für den ſie eine gute Folie abgab Valentinens
Intereſſe für Richard Trenkenhoff war jedoch ein ſo geringes
beſonders nach den Mittheilungen Stephaniens daß ſie nicht
inmal Mitleid mit dem jungen Manne empfand der hier das
fühlte ſie dunkel in eine ihm geſchickt geſtellte Falle ge
zagen war

Valentine war ja auch ſo trübe geſtimmt ſo hoffnuungslos
rraurig daß ſelbſt ihr liebevolles theilnehmendes Gemüth von
dem Egoismus der Unglücklichen nicht frei blieb der ſo gleich
gültig für alles macht was nicht den magnuetiſchen Kreis be
rührt der ſie umſchloſſen hält

Beſonders wehmüthig hatte ſie es geſtimmt daß Harald
am Weihnachtsabend nicht ſelbſt gekommen ſondern den lieben
Verwandten nur einen duftigen Gruß aus ſeinem Treibhauſe
geſendet hatte

Auch der Neufahrstag hatte nur eine ſchriftliche Gratulation
von ihm gebracht

Es war natürlich daß Valentinens Briefe an Stephanie
die trübe Seelenſtimmung der Schreiberin wiederſpiegelten und
obgleich dieſe es vermieden über die erfahrene Täuſchung zu
klagen ſo las die kluge Freundin zwiſchen den Zeilen eine
ganze traurige Herzensgeſchichte Der Abſtand zwiſchen Valer
tinens heiteren hoffnungsreichen Briefen welche ſie im Spät
herbſte geſchrieben und den flüchtigen Mittheilungen die jetzt
anlangten war auch ein zu großer

Da es die Verhältniſſe Stephanie nicht geſtatteten ſelbſt
nach Freiberg zu eilen um dort wie ſie ſich ſagte nach dem
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magifſtrats zu Halle a 5

Wöchenkliche Graktisbeilagen Halleſche Familien Bläkter und Der Banernfreund

e eAmerika und die Philippinen
Halle 24 März

Mit Spanien ſind die Amerikaner verhältnißmäßig leicht fertig ge
worden wenn ſie auch keine Urſache haben auf dieſen Sieg beſonders
ſtolz zu ſein da ihnen von vornherein die unbeſtrittene Uebermacht in den
beiden Dingen zu Gebote ſtand die in einem Seekriege den Ausſchlag
zu geben pflegen Schiffe und Geld Die Unterzeichnung des Friedens
Vertrages ſeitens der KöniginRegentin von Spanien iſt erfolgt und auch
die neu erhobenen amerikaniſchen Forderungen wird das ſpaniſche Parla

ment bewilligen weil ihm keine andere Wahl bleibt Aber die ſpaniſche
Erbſchaft die Amerika nunmehr anzutreten ſich anſchickt iſt mit einigen
unangenehmen Verpflichtungen belaſtet Die beiden ſpaniſchen Beſitzungen

die den Kriegsſchauplatz bildeten und auch den Siegespreis darſtellen
Cuba und die Philippinen befanden ſich zur Zeit des Beginns des
ſpaniſch amerikaniſchen Krieges im Aufſtaude Das war nun für den
intervenirenden Dritten ganz angenehm ſo lange er ſich in der Rolle des
Befreiers einführte und in den Aufſtändiſchen einen Bundesgenoſſen zur
Bekämpfung der Spanier fand Nachdem nun aber die Befreiung voll
zogen iſt wollen ſich die Befreiten nicht darin finden daß ſie nur den
Herrn gewechſelt haben ſollen ſie beanſpruchen wirklich frei zu ſein und
über ihr Schickſal ſelbſt zu beſtimmen Das iſt den Amerikanern höchſt
unbequem Wenn ſie auch oft und laut genug erklärten den Krieg nur
aus Humanitätsrückſichten führen zu wollen ſo iſt es doch fatal
jetzt beim Worte genommen zu werden nachdem man ſich die Sache
ſoviel hat koſten laſſen

Der Aufſtand wenn man die Selbſtvertheidigung der Einwohner
gegen die ihnen zugedachte amerikaniſche Herrſchaft noch ſo nennen darf

auf den Philippinen iſt trotz der Waffenerfolge der Amerikaner nichts
weniger als erloſchen oder dem Erlöſchen nahe Jn NewYork und wohl
auch in Waſhington ſcheint man die Sache ein wenig zu leicht genommen
zu haben dagegen beurtheilen die Vertreter Amerikas die ſich an Ort
und Stelle befinden und zwar ſowohl die militäriſchen als die bürger
lichen die Lage recht ernſt Aguinaldo ver Rebellenführer wie er
jetzt wieder heißt ſcheint ein keineswegs zu unterſchätzender Gegner zu
ſein und ſeine Operationen mit großem Geſchick zu leiten Die Amerikaner
haben bisher nicht einmal annähernd eine Schätzung der Stärke ihrer
Gegner gewinnen können ſie wiſſen nicht ob alle eingeborenen Stämme
der Jnſel Luzon Aguinaldo zu unterſtützen geſonnen ſind und ſie wiſſen
ebenſowenig ob ſie die übrigen Juſeln der Philippinen Gruppe als unbe
ſtrittenen Beſitz betrachten dürfen oder ob nicht wenigſtens die größeren
ihnen gleichfalls bewaffneten Widerſtand entgegenſetzen werden Durch ge

ſchickt ausgeführtes Stellungwechſeln haben es die Jnſurgenten dahin
gebracht daß die Amerikaner auch nicht wiſſen wo ſie ihre Gegner eigent
lich zu ſuchen haben

Jedenfalls wird es eines harten Kampfes bedürfen um der Jnſeln
Herr zu werden und die Amerikaner beginnen bereits ſich auf einen
ſolchen einzurichten Sie verhehlen ſich nicht daß ihnen die Erwerbung
der Philippinen außer dem Kaufpreis von 20 Millionen Dollars der
immerhin auch keine Kleinigkeit iſt noch ſchwere Opfer an Geld und
Menſchenleben koſten wird Wenn man jetzt in amerikaniſchen Zeitungen
lieſt datz die Tagalen ſehr unrecht thäten ſich gegen die Beſitzergreifung

zu wehren da man ja nur Kultur und Geſittung zu ihnen bringen
wolle ſo werden die Verfaſſer ſolcher Hinweiſe ſelbſt kaum annehmen
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Kalkeſche Reuefſte Rachrichten
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Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berblndlichten

Druck und Berlag von W Kutſchdach in Halle a S
Fernſprecher 312

daß dieſes Argument viel Eindruck machen werde Man kann es den
Filipinos nicht einmal verdenken wenn ſie gegen derartige Verſicherungen
etwas mißtrauiſch ſind Die Spanier waren ja auch im Namen der
Kultur zu ihnen gekommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 März Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang ſprach darauf beim
Staatsſekretär v Bülow vor und hörte dann im Schloß die Vorträge
des Kriegsminiſters und des Generals v Hahnke Um 128 Uhr empfing
er den neu ernannten Kommandeur des engliſchen Royal Dragoon Re
giments Oberſtleutnant Burn Muſtaſh zur perſönlichen Meldung und
den Kapitän z S Fritze vor deſſen Abreiſe nach Oſtaſien als Chef der
2 Diviſion des Kreuzergeſchwaders Um 2 Uhr beſuchte der Kaiſer die
Werkſtatt des Prof Siemering

Die Königin von England hat die Abſicht nach ihrer Ab
reiſe von der Riviera Deutſchland zu beſuchen aufgegeben weil
der Herzog von Sachſen Koburg Gotha zum Beſuche ſeiner Mutter in
Cimiez eingetroffen iſt und der Großherzog von Heſſen dort Anfangs
nächſter Woche von Florenz erwartet wird Prinz Arthur von
Connaught verläßt wie die World erfährt am Ende der Sommer
hälfte die Hochſchnle von Eton da er nachdem er Thronfolger von
Sachſen Koburg Gotha geworden ſeine Erziehung in Deutſchland
vollenden muß Jn etwa zwei Jahren wird er in die preußiſche Armee
eintreten

Die Ernennung des Frhrn v Zedlitz Neukirch zum Prä
ſidenten der Seehandlung iſt erfolgt Frhr Octavio Athanis von
Zedlitz Neukirch wurde am 6 Dezember 1840 in Glatz geboren trat 1860
in den Staatsverwaltungsdienſt und wurde 1866 als Huſarenleutnant der
Reſerve bei Königgrätz ſchwer verwundet Jn den Jahren 1871 74 Mit
glied des Reichstages und ſeit 1877 Mitglied des Abgeordnetenhauſes ge
hört Herr von Zedlitz zu den einflußreichſten Führern der freikonſervativen
Partei und zum Aufſichtsrath des Berliner Parteiorgans Die Poſt Jm
Jahre 1881 wurde er Geheimer Oberregierungsrath und vortragender Rath
im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Die Seehandlung iſt bekanntlich
ein im Jahre 1772 zur Belebung des Außenhandels als Aktiengeſellſchaft
begründetes preußiſches Geld und HanhelsInſtitut

Zu dem Prozeß Lange Bismarch veröffentlichen die Hamb
Nachr nachſtehende Erklärung Einige Zeitungen beſchäftigen ſich neuer
dings wieder mit dem Prozeß den der frühere Friedrichsruher Oberförſter
Lange gegen den verewigten Fürſten Bismarck angeſtrengt hatte Um
verſchiedenen irrthümlichen Auffaſſungen zu begegnen möchten wir wieder
holt feſtſtellen daß der Oberförſter Lange mit einer feſten jährlichen Penſion
von viertauſendfünfhundert Marl baar aus ſeinem Dienſtverhältniß aus
geſchieden iſt ſeine Mehranſprüche wegen deren er gegen feinen früheren
Dienſtherrn prozeſſirte und die von den Gerichten als unbegründet ab
gewieſen worden ſind bezifferten ſich auf die Summe von jährlich
rund zweihundert Mark Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Man
könnte zweifelhaft ſein ob dieſe Erklärung im Intereſſe der Bismarck ſchen
Erben oder gegen deren Jntereſſe veröffentlicht worden iſt Um jährlich
200 Mk ein viertel Dutzend Eide

Dem Bundesrath ging eine Vorlage zu welche für die
Hinterbliebenen im Kriege Gefallener neben den geſetzlichen Be
zügen beſondere Zuſchüſſe im Ganzen 600000 Mk gewährt Außerdem
wird der Fonds zur Unterſtützung nicht anerkannter Jnvaliden um
400000 Mk erhöht

Das Centrum will nicht mehr ultramontan heißen Die
Germ ſchreibt in einer Beſprechung der Landtagswahl in Konitz

Schlochau Tuchel Auf einen Punkt des Wahlkommiſſars Landrath Frei
herrn v Zedlitz Neukirch in Konitz möchten wir noch aufmerkſam machen

es iſt darin die Rede von einem Beifallsſturm bei den Polen und
Ultramontanen Jſt dieſe dem Jargon der Kulturkämpfer entnommene
Bezeichnung in einem amtlichen Schriftſtücke angebracht Als die offiziöſe

d

Rechten zu ſehen beſchloß ſie in ihrer entſchiedenen Art auch
aus der Ferne helfend in das Schickſal der ihr ſo theuren
Freundin einzugreifen

Wir wollen für kurze Zeit die Freiberger ihren Karnevals
freuden überlaſſen und uns nach der Reſidenz begeben

10 Kapitel
Stephanie intriguirt

Das Haus des Kaufherrn oder Bankier Wellinger in
W war keines jener modernen Prachtbauten die auf Marmor
ſäulen ruhen und deren Wände in buntem Farbenſchmuck und
reicher Vergoldung prangen ſondern ein maſſiv und ſolid auf
geführtes etwas plumpes Gebäude was jedoch innen mit
allem modernen Comfort ausgeſtattet war

Die Parterre Räume waren für den Geſchäftsverkehr be
ſtimmt da befanden ſich die Kontors und die Empfangs und
Schreibzimmer für den Chef des Bankhauſes Der Oberſtock
jedoch war das Reich Stephaniens und hier waltete ſie als
holde Fee allüberall das Schöne fördernd und um ſich her
verbreitend

Der Speiſeſaal mit ſeiner dunkeln Holzverkleidung den
ſchweren eichenen Kredenz Schräuken Tiſchen und Stühlen trug
den Stempel eines gediegenen Geſchmackes während die reich
verzierten und vergoldeten Stuck Plafonds der Geſellſchafts
Zimmer die Fülle von herrlichen Blattgewächſen gute Gemälde
und Statuen einen heiteren und für das Auge entzückenden
Eindruck machten

Jn dieſem lichten Reiche des Schönen waltete die Herrin
und ihre Erſcheinung befand ſich in wohlthuender Harmonie
mit dem was ſie umgab

Es war noch früh am Tage das heißt für die Reſidenz
bewohner die zehnte Stunde des Vormittags hatte eben
geſchlagen Stephanie in einen mit bunter Serdenſtickerei ge
zierten Kaſchmir Schlafrock gehüllt ſaſ rückgelehnt in die
weichen Polſter einer Ottomane

Auf dem Tiſchchen vor ihr die koſtbare Myſaikplatte des

ſelben ganz bedeckend lagen die neueſten Zeitungen und
Journale ſie hatte denſelben heute nur einen flüchtigen Blick
geſchenkt denn ihre Aufmerkſamkeit war durch etwas anderes
gefeſſelt und zwar durch einen kleinen Brief deſſen viereckiges
Couvert aus taubengrauem engliſchen Papier eine Grafenkrone
mit einem großen Monogramm in Gold und Purpur ſchmückte

Jetzt legte das junge Mädchen den Brief auf den Tiſch zu
den Journalen und ſagte mit ſpöttiſchem Lächeln

Jch wußte es ja ein goldbeladener Eſel kommt durch alle
Thore es giebt nichts Käuflicheres als die Menſchen
nur der Preis iſt verſchieden Alſo die Pforten des ſtolzen
Grafenhauſes werden ſich heute der bürgerlichen Kaufmanns
tochter öffnen weil ſie im Stande iſt einen ſo reichen Beitrag
zu dem WohlthätigkeitsBazar der adeligen Samariterinnen zu
liefern Merke Dir das liebe Stephanie und präge es Dir
recht tief ein Weder Deinen ſchönen Augen noch Deinem
reichen Geiſt und edlen Charakter verdankſt Du dieſe Ein
ladung heute den Kaffee mit Jhrer Excellenz der Frau Ober
jägermeiſter Gräfin Reden und deren ſchönen Tochter Mal
winag zu trinken ſondern dem Reichthum Deines braven
Vaters

Dieſem Ausbruche einer übermüthigen Laune ſchien bald
eine ernſtere Stimmung zu folgen denn Stephanie fuhr ge
dankenwoll fort

Neugierig bin ich doch was er ſagen wird unſer moderner
Cato der meinen peſſimiſtiſchen Standpunkt ſobald es ſich um
Beurtheilung der lieben Nebenmenſchen handelt nicht ſtrenge
genug tadeln kann wenn ich ihm ſagen werde daß eine ge
lungene Kopie der Madonna im Grünen ein Cupido in Mar
mor und eine antike Silberſchüſſel Liebesgaben für den
Bazar das Entree bildeten welches ich für den Eintritt in

den excluſivſten Zirkel der Reſidenz zahlen mußte
Ja mein verehrter Ottokar Felſing ich habe recht wenn

ich behaupte daß alles ſeinen Preis hat auch Du wirſt keine
Ausnahme ſein

Aber geſtehe ich es nur es würde mir doch eine Ent
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Seite 2 SonnabendDer Korreſp in der erſten Zeit ihres Beſtehens einmal den Ausdruck
Ultramontane gebrauchte wurde ſie durch den damaligen Miniſter des

Innern v Köller ſofort rektifizirt und Herr v Köller hat dem Schreiber
dieſer Zeilen noch mündlich erklärt daß er dieſen Ausdruck in einem halb
amtlichen Blatte für unangebrhcht halte Die Voſſ Ztg fügt hinzu
Es iſt möglich daß die Offiziöſen nun Anweiſung bekommen die
Centrumsgefühle zu ſchonen für die übrige Preſſe liegt jedoch keine Ver
anlaſſung vor auf die Anwendung des bedeutungsvollen Wortes ultra
montan zu verzichten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute amtlich die Er
nennung des Direktors im Miniſterium der geiſtlichen Unterrichts und
MedizinalAngelegenheiten Wirkl Geh Ober Reg Raths D Dr v Bartſch
zum Unterſtaatsſekretär im Miniſterium und des Geh Ober Reg
Raths und vortragenden Raths 0 Schwartzkopff zum Direktor in
demſelben Miniſterium und zum Wirkl Geh Ober Reg Rath mit dem
Range der Räthe erſter Klaſſe

Die Ausweiſungen in Nordſchleswig werden fortgeſetzt
Jn Rinkenis wurde der Maurergeſelle Rasmuſſen in Bro auf Alſen der
Futtermeiſter und ein Dienſtmädchen des Hofbeſitzers Elley der an der
proteſtleriſchen Verſammlung in Ketting theilgenommrn hatte und im
Kreiſe Hadersleben der Dienſtknecht Haſſelſtröm ausgewieſen Alle ſind
däniſche Staatsangehörige Gleichzeitig wurde ein Dienſtmädchen des
Verwalters des däniſchen Verſammlungshauſes Frej bei Chriſtiansfeld
mit der Ausweiſung bedroht falls es bei dem däniſch geſinnten Arbeit
geber verbleibe Das Mädchen verließ ſofort die Stelle und trat in den
Dienſt eines Deutſchen

Nach einer Mittheilung des Kaiſerlichen General
konſulats in Warſchau iſt aus Lodz ein 15 Jahre alter lepra
kranker Grieche in das Warſchauer Hoſpital zum heiligen Lazarus
eingeliefert worden und wird von dort in nächſter Zeit in ſein Heimath
land die Türkei abgeſchoben werden Da dieſer Kranke jedoch drei Jahre
in Lodz gelebt und daſelbſt wie feſtgeſtellt iſt ſeinen Unterhalt durch Ver
kauf von Pantoffeln im Hauſiren erworben hat ſo t es das General
konſulat nicht für ausgeſchloſſen daß auch unter der einheimiſchen Be
völkerung in Ruſſiſch Polen Leprakranke vorhanden ſind von denen die
Behörden keine amtliche Kenntniß haben Die Polizeibehörden in den
preußiſchen Grenzorten ſind davon in Kenntniß geſetzt worden
damit etwaige Leprakranke die die Grenze überſchreiten um ſich bei uns
irgendwie als Arbeiter zu verdingen ſofort als ſolche erkannt und darnach
die erforderlichen Maßregeln getroffen werden können

Die Sozialiſtendebatten ſind nun einmal in den Parla
menten an der Tagesordnung Auch das preußiſche Herrenhaus
trotz der kurzen Zeit ſeiner Herrlichkeit für den preußiſchen Etat hat es
ganze zwei Tage zur Verfügung mußte heute wie uns unſer parlamen
tariſcher Mitarbeiter ſchreibt eine ſolche Debatte haben Die Grafen
Mirbach und Klinckowſtröm führten den Kampf gegen den Umſturz
mit erſtaunlicher Offenherzigkeit aber auch gegen das gleiche und geh jme
Wahlrecht Das muß anderen Konſervativen recht unangenehm in
da natürlich die Behauptung eine neue Stütze erhält die konſervative Partei
biete ihren ganzen Einfluß auf in dieſer Richtung wogegen ſich aber erſt
vor kurzem Führer der Rechten verwahrt haben Mit viel Takt und be
merklicher Kühle antwortete übrigens der preußiſche Juſtizminiſter Schönſtedt er lehnte es beſtimmt ab Weiſungen an die Antlagebehörden und

namentlich die Gerichte zu erlaſſen im Sinne einer ſchärferen Praxis und
bezeichnete einen ſolchen Schritt deutlich als ungeſetzlich Auch der
Miniſter des Jnnern verwies auf die geſetzlichen Befugniſſe über die er
nicht hinausgehen dürfe

Der Panzer Oldenburg iſt laut Meldung aus Kiel außer
halb Friedrichsort geſtrandet Es ſind zwei Dampfer zur Hilfeleiſtung

gang Die Admirale Koeſter und Thomſen und andere Seeoffiziere
haben ſich nach der Unfallſtelle begeben Die Strandung erfolgte als
das Schiff in der Strander Bucht vor Anker lag da durch den Nordoſt
ſturm die Ankerkette brach Große Prähme ſind ebenfalls nach der
Unfallſtelle abgegangen um durch Abnahme von Munition und Kohlen
das Schiff zu leichtern Der Panzer Oldenburg iſt das kleinſte Linien
ſchiff unſerer Flotte 5200 Tonnen Waſſerverdrängung 3900 indizirte
Pferdekräfte und 399 Mann Beſatzung Das Schiff eine im Plan etwas
verunglückte Verkleinerung und Moderniſirnng des Sachſen Typus war
im vorigen Johre als Ablöſung für die Kaiſerin Auguſta nach Kreta
entfandt worden
der Marine als Unglücksfahrzeug gilt gerade keine hervorragende See
tüchtigkeit Unter den Waſſerratten führt es infolge ſeiner eigenartigen
Bauart den Spottnamen S M Plätteiſen

Die neueſten Berichte aus Samoa laſſen die Schwierig
keiten noch klarer erkennen welche einer Ordnung der verfahrenen Ver
hältniſſe auf der Jnſelgruppe entgegenſtehen Wenn man in Berlin an
der Möglichkeit einer friedlichen Verſtändigung feſthält ſo verhehlt man
ſich doch nicht daß alle Bemühungen in dieſer Richtung nur wenig Aus
ſicht auf Erſolg haben ſo lange jeder Vorſchlag von deutſcher Seite mit
einem geſchloſſenen Widerſpruche Englands und Amerikas zu rechnen hat
Sollte wie Daily Chronicle meldet Deutſchland in Waſhington nahe
gelegt haben die Vertreter aller drei Vertragsmächte von Samoa ab
zuberufen ſo könnte dies auch nur in der Abſicht geſchehen ſein die
ſtlärung der Verhältniſſe durch die Abberufung der an ihr betheiligten
amtlichen Perſönlichkeiten zu erleichtern Allerdings darf man Deutſchland
nicht zumuthen daß es ſeinen Vertreter abberuft während Amerika und
England die ihrigen auf ihrem Poſten belaſſen

Hamburg 28 März Die Photographen Wilcke und Prieſter
und der Förſter Spörke haben gegen das ſie wegen Hausfriedensbruchs
in Friedrichsruh zu 3 und 5monatiger Gefängnißſtrafe verurtheilende
Erkenntniß der Strafkammer des Altonger Landgerichts Reviſion beim
Reichsgericht eingelegt

Krefeld 28 März In Erkelenz wurde der Streik beigelegt
nachdem die Fabrikanten eine 109 Lohnerhöhung ſowie die Verkürzung
der Arbeitszeit von 11 auf 10 Stunden bewilligt Hierſelbſt dauert der
Sammetweberſtreik unverändert fort Aus Weberkreiſen verlautet es liege

täuſchung bereiten wenn ich auch ihn als eine käufliche Natur
erkennen müßte

Stephanie verſank in tiefes Sinnen bald aber raffte ſie
ſich daraus empor Heut galt es ja einen lang entworfenen
Plan auszuführen und für die liebe Freundin thätig zu ſein
da mußten die eigenen Angelegenheiten in den Hintergrund ge
drängt werden Es war ſeltſam daß Stephanie die ſonſt ſo
vorurtheilsfrei war ihre Abneigung gegen Harald Blauhenſtein
ſo wenig zu bekämpfen ſuchte obgleich ſie dieſelbe doch nicht
auf ein beſtimmtes Faktum ſtützen konnte

So hatte ſie ſich auch jetzt wieder einen ganzen Roman
zuſammengedichtet in dem Harald eine gar ſchlimme Rolle
ſpielte Als Leitfaden dienten ihr dabei Valentinens Briefe
und dann auch einzelne Aeußerungen und Gerüchte welche ihr
hier in W über das Verhältniß des Barons Blauhenſtein zur
ſchönen Gräfin Walterskirchen zu Ohren gekommen waren
Darnach hatte auch die Dame ein großes Jntereſſe für den
romantiſchen Couſin gezeigt und nur das Dazwiſchentreten des
ruſſiſchen Nabob hatte die von aller Welt mit Beſtimmtheit
erwartete Bekanntmachung der Verlobung im letzten Augenblicke
noch in Frage geſtellt

Stephanie meinte nun richtig zu kalkuliren wenn ſie glaubte
daß Harald Blauhenſtein in ſeiner Herzensvereinſamung und
aus Rache über den Verrath der Gräfin bald nach ihrer Ab
reiſe von Freiberg in der zärtlichen Freundſchaft eines ſo lieb
lichen Weſens wie Valentine Troſt und Erſatz geſucht

Bald genug hatte er jedoch eingeſehen daß ſeine Leidenſchaft für Maltvina dadurch nicht gekühlt werden könne und

mit dem gewöhnlichen Egoismus der Männer hatte er ſich
zurückgezogen ohne darnach zu fragen welche Hoffnung er
durch ſein Benehmen erzeugt und welches Leid er dadurch
einem edlen Frauenherzen zugefügt

Noch ſchlimmer aber mußte ſich das Schickſal der Freundin
geſtalten wenn Harald vielleicht zum Zeitvertreib um einige
müßige Stunden auszufüllen das alte Spiel des Anzichens
und Abſtoßens von neuem begann Valentine war ein arg

Auf der Hin und Rückfahrt zeigte das Schiff das in

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 März Nr 72in der Abſicht der Ausſtandskommiſſion einen allgemeinen nieder
rheiniſchen Ausſtand zu inſceniren nachdem feſtgeſtellt wordendaß die Krefelder Fabrikanten ihre Aufträge durch die Webereien der
benachbarten Bezirke erledigen laſſen Jn der nächſten Woche ſoll in den
diesbezüglichen Verſammlungen über den Generalſtreik entſchieden
werden

Ftalien
Rom 23 März Der römiſche Berichterſtatter des Pariſer Matin

verſichert die volle Wahrheit über den Zuſtand des Papſtes ſei dieſe
die Kräfte kehren nicht wieder Schlafloſigkeit iſt häufig
Nahrungsaufnahme gering Der Papſt wohnt der Meſſe bei lieſt
ſie jedoch nicht ſelbſt Die Empfänge von denen die Zeitungen berichten
beſchränken ſich auf eine flüchtige Vorſtellung die der Papſt auf einem
Ruhelager ausgeſtreckt entgegennimmt eiſtig iſt Leo XIII dagegen
vollkommen rege Er möchte gern über alles ſprechen muß ſich jedoch
wegen Schwäche in ſeiner Unterhaltung unterbrechen Die Operations
wunde iſt noch nicht vollſtändig verheilt Der gegenwärtige Zuſtand
kann jedenfalls noch lange dauern rechtfertigt jedoch die Sorgen der
Kardinäle

Frankreich
Paris 23 März Im heutigen Miniſterrathe theilte der Miniſter

des Aeußeren Delcaſſé mit daß er am nächſten Montag einen Geſetz
entwurf vorlegen werde durch den das engliſch franzöſiſche Ab
kommen genehmigt wird Der Kriegsminiſter Freycinet erklärte daß
die Urſachen der Exploſion in Bourges ſich nicht mit Beſtimmtheit
hätten feſtſtellen laſſen man nehme an daß eine Unvorſichtigkeit begangen
worden ſei Es ſeien die ſtrengſten Vorſichtsmaßregeln augeordnet und
die Ueberwachung ſei verſchärft worden

Nationaliſtiſchen Blättern zufolge ſprachen mehrere hochgeſtellte
Offiziere die ſchon vor der Kriminalkammer des Kaſſationshofes
als Zeugen erſchienen ſind dem Kriegsminiſter Freycinet gegenüber den
Wunſch aus ihre Ausſagen vor den vereinigten Kammern des Kaſſations
hofes ergänzen zu können Freycinet beſprach die Augelegen
d mit dem Miniſterpräſidenten Dupuy und dem Juſtizminiſter

ebret und ertheilte dann den erwähnten Offizieren den Beſcheid
daß er eine Ergänzung ihrer früheren Ausſagen für überflüſſig halte

Das Journal will wiſſen die vereinigten Kammern des Kaſſations
hofes würden in der Reviſionsangelegenheit keine neue Unter
ſuchung veranſtalten den Enthüllungen Picquarts würde nur relative
den Enthüllungen Eſterhazys keinerlei Beachtung geſchenkt werden Der
Kaſſationshof werde ſich faſt ausſchließlich mit dem Prozeß aus dem
Jahre 1894 mit der Prüfung des Bordereaus und mit der Frage der
Geſetzmäßigkeit des Urtheils beſchäftigen außerdem unterſuchen ob das
für die Wiederaufnahme des Prozeſſes nothwendige neue Faktum
wirklich vorhanden ſei Die Jndépendance Belge in Brüſſel hatte
berichtet daß ein Deputirter und ein Offizier beſtätigt hätten daß
Dreyfus unſchuldig verurtheilt worden ſei Der Matin theilt
jetzt mit der betreffende Deputirte ſei der frühere Generalgouverneur von
Jndo China de Laneſſan der betreffende Offizier der Hauptmann
Freyſtaetten

Dem Gaulois zufolge ſollen Déroulsde und Habert in etwa
fünf Wochen vor den Geſchworenen erſcheinen Der Matin will aus
guter Ouelle erfahren haben daß Déroulède und Habert wegen Ver
ſchwörung gegen die Sicherheit des Staates angeklagt ſeien eines Ver
brechens wofür das Schwurgericht zuſtändig ſei deſſen Aburtheilung aber
dem als oberſten Gerichtshof berufenen Senat überwieſen werden könne

Der geweſene Abgeordnete Herzog Feltre bereitet einen Maſſenge
ſuchſturm an die Kammern vor um die Einführung der allgemeinen
einjährigen Wehrpflicht mit einem kleinen Kern Berufs
ſol daten zu verlangen die ſich zu mindeſtens fünfjährigem frei
willigem Dienſte verpflichten müßten

Die drei Kaſſationsräthe welche als nicht einwandfrei den Ver
handlungen der drei Senatskammern nicht beiwohnen ſollen haben
folgende Erklärung abgegeben Wir glauben uns befugt an den Ver
handlungen der drei vereinigten Kammern theil zu nehmen 1 weil wir
früher nicht unſere Meinung über die Unterſuchung der Angelegenheit ab
gegeben haben da dieſe damals noch gar nicht eingeleitet war 2 glauben
wir uns an das Geſetz halten zu müſſen welches formell fordert daß
alle Mitglieder der drei vereinigen Kammern ohhe Ausnahme an den
Berathungen theilnehmen müſſen

Großbritannien
London 23 März Das Geſuch Rhodes um ſtaatliche Zins

garantie zum Bau der Eiſenbahn von Buluwayo nach Sambeſi ſtößt
innerhalb des Miniſteriums auf erheblichen Widerſtand Be
ſonders der Schatzkanzler ſoll Angeſichts des kommenden Defitzits und der
Nothwendigkeit neuer Steuern die Uebernahme der Zinsgarantie bekämpfen
zumal die Regierung ſich mit der Gewährung für dieſe Strecke auch für
den Weiterban der ganzen Linie verpflichten würde Die Erwartunherrſcht jedoch vor daß das Kabinet Rhodes die Zinsgarantie ſchüeßlich

bewilligen werde Daily chronicle meldet in derſelben Angelegenheit
daß Rhodes unzufrieden über die kühle Aufnahme ſeiner Vorſchläge durch
die britiſche Regierung und geſtützt auf die Thatſache daß er von der
deutſchen Regierung eine Zinsgarantie von drei Prozent für die
Bahn durch DeutſchOſtafrika erhalten hat entſchloſſen ſei die Regierung
unverzüglich zu befragen ob ſie ſeinem Geſuch um Gewährung einer
Zinsgarantie nachkommen wolle Falls ſie es nicht thue werde Rhodes
ſofort den Aktionären der Chartered Company darüber berichten

Amerika
Waſhington 23 März Aus Manila wird gemeldet General

Otis erläßt eine Proklamation an die Filipinos worin er zur Ein
ſtellung der Feindſeligkeiten einladet Me Kinley wolle ihr Beſtes
und ſichere ihnen die vollſte Antonomie Ruhe im Jnnern Frieden
nach Außen Wohlfahrt und Freihandel zu und garantire Eigenthum

loſes Kind das den gewiſſenloſen Friedensſtörer nicht durch
ſchaute noch auch die Kraft beſaß ſich ihm zu entziehen

Sie liebte Harald und das gab ihm Gewalt über ſie
Darum wäre eine Einwirkung auf das junge Mädchen ganz
wirkungslos geblieben Sollte hier geholfen werden ſo mußte
das von anderer Seite geſchehen

Des Barons Jntereſſe für die Gräfin Walterskirchen mußte
neu belebt werden dies konnte aber nur geſchehen wenn die
ſchöne Malwina ſich herbeiließ dem von ihr tief beleidigten

Manne die zur Verſöhnung zu reichen Hatte die
Gräfin Harald geliebt und ſich nur durch ihren Ehrgeiz und
vielleicht auch durch materielle Rückſichten beſtimmen laſſen
die Bewerbung des Fürſten zu geſtatten dann war es ſicher
leicht die alte Flamme in ihrem Herzen wieder anzufachen

Hieß es doch daß Fürſt Tergukaſchoff ſchließlich von der
ſchönen Sirene einen Korb bekommen und ſich darauf in aller
Stille mit der PrimaBallering der Oper vermählt habe

Andere die ſich die beſſer Unterrichteten nannten wollten frei
lich wiſſen Fürſt Tergukaſchoff ſchlauer und intriganter als
ſelbſt Gräfin Walterskirchen habe dieſer nur Liebe geheuchelt
und ihr zum Scheine ſeine Hand geboten um die reizende

Fioretta für ſich zu gewinnen Als dies Mittel ſich als
probat erwieſen habe er mit diplomatiſcher Feinheit ſeine Be
ziehungen zu dem Reden ſchen Hauſe gelöſt

Angenommen daß dies auf Wahrheit beruhe dann ſtand
einer Ausſöhnung mit Harald noch weniger im Wege ja es
bedurfte für die ſchöne Kokette vielleicht nur eines kleinen An
laſſes um auf s Neue ihr goldſchimmerndes Netz nach dem
Flüchtling auszuwerfen Der Blaubart jedoch erhielt wenn
er darin gefangen ward nach der Meinung unſerer kleinen
boshaften Stephanie nur die gerechte Strafe dafür daß er mit
Valentinens Gefühlen ein frevles Spiel getrieben

Fortſetzung folgt

Leben und Bürgerfreiheit Er müſſe das Protektorat durchführen weil er
internationale Verpflichtungen übernommen habe Aguinaldo iſt zumKompromiſſe geneigt aber die Mehrheit der Häuptlinge und der Unſiuß

reichſten Kongreßmitglieder iſt für den Kampf bis zum Aeußerſten
Von den Philippinen iſt andererſeits in Madrid eine Nachricht ein
gelaufen die über Aguinaldos Streitkräfte Auskunft giebt Ein
amtliches Telegramm des Generals Rios theilt nämlich aus Briefen die
von ſpaniſchen Gefangenen nach Manila gelangten mit daß Aguinaldo
ſein Hauptquartier in Marilao genommen habe welches in weitem Umkreiſe durch drei Ketten von Sqhawen befeſtigt ſei Eine Erſtürmung

dieſer Sellungen werde wegen des ſumpfigen Geländes unmöglich ſein
die Aushungerung würde mindeſtens ein halbes Jahr in Anſpruch nehmen
Die Kopfzahl der Truppen Aguinaldos zwiſchen Manila und Marilao
wird auf 70000 Mann geſchätzt

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 März
Tagesordnung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 27 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Feſtſetzung von Fluchtlinien für mehrere zwiſchen König und
Kirchnerſtraße neu anzulegende Straßen

2 Genehmigung des Ausbauvertrages für dieſe Straßen
3 Verzicht auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines Bau

konſenſes Gebr Krauſe
4 ſage rrus der früher feſtgeſetzten Straßenbreite für die Roon

raße

5 Petition Lympius
6 Petition des Vorſtandes der Synagogen Gemeinde
7 Petition der Halle ſchen Kohlenwerke
8 Petition von Anwohnern der Pfännerhöhe
9 Verzicht auf den Widerſpruch gegen die Ertheilung eines Bau

konſenſes Lüdecke
10 Abänderung des S 7 des Regulativs betr die Beſoldung der

ſtädtiſchen Beamten
11 Anrechnung der früheren Dienſtzeit eines Lehrers

v Annahme eines Legates zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen auf
dem Stadtgottesacker

13 Mittelbewilligung zur Haftpflichtverſicherung der Stadtgemeinde
14 Verlängerung des Miethsvertrages über die Läden Nr 11 und 13

im Anbau des Rothen Thurmes
15 Vertragsabſchluß mit der Allgemeinen Elektricitäts Geſellſchaft in

Berlin Bau und Betrieb einer Kleinbahn von Halle nach Merſe
burg betreffend

16 Entlaſtung der Rechnung des Aich und Waageamtes für 1897
Geſchloſſene Sitzung

17 Verſetzung eines Beamten aus der Gehaltsklaſſe II in die Ge
haltsklaſſe Ia

18 Definitive Anſtellung von 5 PolizeiSergeanten
19 Petition Bloß
20 Wahl von Schiedsmännern bezw Stellvertretern für die Bezirke

9e und 10
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde eine Ab
änderung des 87 des Beſoldungs Regulativs für die ſtädtiſchen Beamten
genehmigt Bisher konnte es vorkommen daß ältere Beamte bei Ver
ſetzung in eine höhere Gehaltsklaſſe zunächſt in ihren Bezügen gekürzt
wurden Nach den neuen Beſtimmungen werden die Verhältniſſe für die
Beamten in gerechterer Weiſe geregelt Der Antrag auf Anrechnung der
früheren Dienſtzeit des Herrn Zeichenlehrers Finſch fand die Zuſtimmung
der Kommiſſion Weiter wurde die Annahme eines Legats und endlich
noch die Magiſtratsvorlage betr Haftpflichtverſicherung der Stadtgemeinde
im Prinzip genehmigt Der Magiſtrat hat Offerten von verſchiedenen
Geſellſchaften eingeholt und ſchlägt vor einen Vertrag mit einer beſtimmten
Geſellſchaft deren Offerte er als die günſtigſte erachtet abzuſchließen Nach
der Meinung des Berichterſtatters der Finanzkommiſſion ſtellt ſich aber
bei genauer Prüfung die Offerte einer anderen Geſellſchaft als noch vor
theilhafter für die Stadtgemeinde heraus weshalb die Kommiſion bean
tragt die Vorlage inſoweit abzulehnen als darin der Abſchluß des Ver
trages verlangt wird

Johannesgemeinde Die ſämmtlichen diesjährigen Konfirmanden
der Johannesgemeinde beiderlei Geſchlechts nebſt deren Angehörigen werden
auf nächſten Sonntag Nachmittags 4 Uhr zu einer Zuſammenkunft in
Osborg s Bellevue eingeladen

Sonutagsruhe Am nächſten Sonntage dem Palmſonntage
dürfen im Blumenhandel von 7 bis 9 Uhr Vormittags und von
111 Uhr Vormittags bis Abends 7 Uhr Gehülfen Lehrlinge und Arbeiter
beſchäftigt werden Während dieſer Zeit iſt der Verkauf von Blumen in
offenen Verkaufshallen geſtattet

Viehmarkt Auf dem geſtrigen Viehmarkte waren 765 Perde zum
Verkauf geſtellt Der Auftrieb von Schweinen war bekanntlich wegen der
in Ortſchaften der Umgebung von Halle herrſchenden Maul und Klauen
ſeuche unterſagt Selbſtverſtändlich ſind Karuſſells aller Art Zuckerbudenund Vertauſsſtände in ziemlicher Anzahl vertreten

Schnulberichte Dem Jahresberichte der ſtädtiſchen Ober Real
ſchule entnehmen wir Folgendes Auch im jetzigen Schuljahre iſt wie in
dem vergangenen die Anſtalt von einem harten Trauerfall betroffen
worden Am 30 September gelangte die P hierher daß Herr
Provinzialſchulrath Dr Kramer plötzlich ſeiner Krankheit erlegen ſei die
ihn auch verhindert hatte zu der mündlichen Reifeprüfung am 26 Sep
tember zu erſcheinen Am 1 April trat der wiſſenſchaftliche Hülfslehrer
Dr Borckert vom hieſigen Stadtgymnaſium in den Lehrkörper der An
ſtalt ein am 1 November wurde er Oberlehrer Bei Beginn des Winter
ſemeſters wurde Herr Oberlehrer Franke zum Direktor der Realſchule zu
Bitterfeld gewählt und trat am 1 November ſein neues Amt an Durch
das äußerſt dankenswerthe Entgegenkommen des Kolleginms konnte bei
dem Mangel eines ſofortigen Erſatzes der Lehrplan ungeſtört durchgeführt
werden obwohl eine beſondere Schwierigkeit dadurch vorlag daß Herr
Direktor Franke Ordinarius der Oberprima geweſen Jn der am
26 September 1898 unter Vorſitz des Direktors ſtattfindenden Reife
prüfung erhielten beide Prüflinge das Zeugniß der Reife Die mündliche
Reifeprüfung am 8 März 1899 fand unter Vorſitz des Gymnaſialdirektors
Dr Kiehl ſtatt Von den 12 Abiturienten konnten 8 von der münd
lichen Prüfung befreit werden einer beſtand die Prüfung nicht Die
Abſchlußprüfung unter Vorſitz des Direktors beſtanden Oſtern 1898
25 Schüler Michaelis 1898 5 Schüler Wie ſchon in frühren Jahren
ſo konnten auch diesmal Dank der Freundlichkeit der Herren Fabrikbeſitzer
und unter der inſtruktiven Leitung der Herren Dirigenten im Anſchluß an
den chemiſchen Unterricht beſichtigt werden die Zuckerfabrik von Gebr
Nagel und die Schwefelſäure und Sodafabrik von Engelcke K Kranſe in
Trotha ſowie die Deutſche Grube des Herrn Bauermeiſter in Bitterfeld
mit ihrer höchſt ſehenswerthen Braunkohlen und Thonförderung Thon
röhren Ziegel und Brikettfabrikation Für das überaus freundliche
Entgegenkommen der betreffenden Herren ſei auch an dieſer Stelle der
Dank der Schule ausgeſprochen Am 1 Februar 1899 wurde die
Anſtalt von 394 1 Februar 1898 385 Schülern beſucht Von dieſen
Schülern waren 374 Evangeliſche 4 Katholiken 1 Diſſident 15 Juden
257 waren Einheimiſche 114 Auswärtige 23 Ausländer Aus dem
ahresberichte der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule iſt mitzutheilen
Der Geſundheitszuſtand der Schülerinnen war ein günſtiger doch haben
wir den Verluſt zweier lieber Schülerinnen zu beklagen Weniger befrie
digend war der Geſundheitszuſtand im Lehrerkollegium Einen herben
Verluſt erlitt unſere Schule durch den Tod des Herrn Superintendenten
Prof D Förſter der über 20 Jahre als Lehrer Kreisſchulinſpektor und
zuletzt als Mitglied des Kuratoriums mit unſerer Anſtalt verbunden war
und weſentlich zu ihrer Blüthe beigetragen hat Am 31 Auguſt ſtarb hoch
betagt nach einem glücklichen Greiſenalter die frühere Leiterin unſerer
Schule als ſie noch nicht in den ſtädtiſchen Beſitz übergegangen war
Fräulein Clara Haym welche die Schule 1868 in ihrem damaligen
Verfall übernommen und bis zum Jahre 1883 von kleinen Anfängen zu
großer Blüthe gebracht hat Sie gehörte zu den edelſten und innerlich vor
nehmſten Geſtalten unſerer neueren Mädchenerziehhung Mit gediegenem
Wiſſen verband ſie tiefe Herzensbildung ſchlichte Frömmigkeit und eine
Ruhe der Seele die ſie als eine geborene Schulleiterin erſcheinen ließ und
ſie weit über die Durchſchnittsgeſtalten erhob W Herz gehörte immer
noch ihrer Schule an das hat das bedeutende ächtniß welches ſie
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Nr 72 Sonnabend
bei ihren Lebzeiten unſerer Lehrerinnenunterſtützungskaſſe beſtimmt hat auferner Stehenden bewieſen Jhr Name Dir t dem der n e
immer verbunden ſein Am 1 April verläßt infolge der definitiven An
ſtellung der Turn und Handarbeitslehrerinnen Frl Weber unſere Anſtalt

Die r r nenſtumng hatte am 1 März 1899 einen Geſammtbeſitz von
4017 05 gegen 2918 48 M am 15 März 1898 Als Vermächtniß
von Frl Clara Haym erhielt die Stiftung 1000 M durch Herrn Prof
Dr Haym zugeſandt

St eater Neu einſtudirt geht am Sonnabend Emilia
Galotti Trauerſpiel von Leſſing in Scene Zu dieſer Vorſtellung
welche im Farbenabonnement ſtattfindet gelangen Schülerbillets zum
Parquet à 1 Mk zur Ausgabe Für Sonntag Nachmittag 3 Uhr iſt
als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen eine Wiederholung von
Cavalleria Rusticana hierauf Die Dienſtboten zum Schluß
Jm Reiche der Künſte angeſetzt Abends 7 Uhr wird die Oper
Das Nachtlager in Granada hierauf der neue Schwank Groß

mama wiederholt
Thalia Theater Sonnabend den 25 ds Mts iſt die 15 Wieder

holung des Schwanks Der Schlafwagen Controleur Für kommenden
Sonntag hat die Direktion abermals eine Doppel Vorſtellung bei
einfachen Preiſen angeſetzt Bei dieſer Gelegenheit gelangt neben Trilby
dem 4aktigen Senſations Schauſpiel nach dem gleichnamigen Roman von
George du Murier in der Bearbeitung von Hans Hochfeldt auch noch
Die Erziehung zur Ehe zur Aufführung Der Beginn dieſer durch ihr

reichhaltiges Programm ausgezeichneten Vorſtellung iſt auf 7 Uhr feſt
geſetzt damit die Dauer des Theater Abends nicht über die elfte Stunde

ausgedehnt werden müſſe
Stadtmiſſions Concert Am geſtrigen Abend veranſtaltete die

Evangeliſche Stadtmiſſion zur Erweckung von Jntereſſe für ihre Arbeit
im großen Saale der Kaiſerſäle ein Concert zu welchem ſich gegen
1800 Zuhörer eingefunden hatten ſo daß der Saal die Menge kaum zu
faſſen vermochte Dank der überaus freundlichen Mitwirkung des Herrn
Grafen von Hohenthal Dölkau der Muſiklehrerin Frl Riemann
Halle des Frl Leſſer der Herren Paſtoren Taube Schkeuditz und
Witte Halle ſowie des Herrn Prätorius konnte ein ſehr reichhaltiges
e geboten werden Der Paſſionszeit angemeſſen war vorwiegend
geiſtliche Muſik gewählt Herr Stadtrath Rechtsanwalt Elze wies in
einem durch Tabellen und Bilder illuſtrirten Vortrage auf die vielfachen
Schäden und Nachtheile des Alkoholgenuſſes hin und empfahl dringend
die Mäßigkeit für beſondere Fälle die Enthaltſamkeit Mit einem ernſten
Schlußwort des Herrn Paſtor Meinhof welcher auf das Kreuz auf
Golgatha hinwies und die Arbeit der Stadtmiſſion deren Aufgabe es iſt
Verlorene zu retten warm der Liebe eines Jeden empfahl und dem all
gemeinen Geſang Ach bleib mit Deinem Segen ſchloß der genuß
reiche Abend

Roſa Sucher Concert Die dieswinterliche Concertſaifon wird
durch das morgen Sonnabend im Saale der Berggeſellſchaft ſtattfindende
Auftreten der vielgefeierten Wagner Sängerin Frau Roſa Sucher jeden
falls einen glänzenden Abſchluß finden Durch die Mitwirkung von Herrn
und Frau Lutter Hofpianiſten aus Hannover welche Kompoſitionen
auf 2 Klavieren zum Vortrag bringen dürfte das Concert noch einen er
höhten Reiz gewinnen

Jm lksbildungsverein giebt morgen Abend Herr Lehrer
Leonhardt die rer ſeines Vortrages über das Thema Aus
den Tagen unſerer Väter Die Verſammlung findet im Vereins
zimmer der Börfſenhalle ſtatt

Kaufmänniſcher Verein Der letzte Vortragsabend im laufenden
Winter wird am nächſten Montag im Börſenſaale ſtattfinden Für den
ſelben hat der Vorſtand den Leiter der Halleſchen Theater und Redekunſt
ſchule Herrn Rudolf Lorenz zum Vortrage des Dramas Die Stedinger
von Georg Ruſeler gewonnenS h Thürlngiſcher Dampfkeſſel Reviſionsverein Nach
dem in der geſtrigen 26 ordentlichen Generalverſammlung vom Vor
ſitzenden Herrn Fabrikbeſitzer Schlägel Halle erſtatteten Bericht hat das
Jahr 1898 dem Verein die größte bisherige Erweiterung nämlich eine
Zunahme von 74 Mitgliedern mit 347 Dampfkeſſeln gebracht ſo daß er
jetzt 679 Mitglieder mit 2035 Dampfkeſſeln 311 Dampfapparaten und
729 Schleudermaſchinen zählt Die Zahl der im ſtaatlichen Auftrage zu
revidirenden Dampfkeſſel ſteigerte ſich um 52 auf 619 Die Angelegenheit
der Verſorgungskaſſe für die Vereinsbeamten iſt im letzten Jahre völlig
geregelt das für den Herrn Oberingenieur die Feier ſeiner 25 jährigen Wirk
ſamkeit für den Verein brachte Nach dem Kaſſenbericht des Herrn Direktors
Pantzer Halle ſchließt die Jahresrechnung für 1898 in Einnahme und
Ausgabe mit 75752 Mk bei 10088 Mk Ueberſchuß und 30826 Mk
Vereinsvermögen ab Nachdem für die Rechnung Entlaſtung ausgeſprochen
und beſchloſſen war für das Jahr 1899 keine beſonderen Ge
bühren für die periodiſchen Waſſerdruckproben an Dampf
keſſeln der Mitglieder zu erheben wurde der diesjährige Haushalts
plan in Einnahme und Ausgabe auf 73100 Mk feſtgeſetzt Aus dem
dann von Herrn Oberingenieur Münter erſtatteten Jahresbericht iſt noch
zu erwähnen daß im Jahre 1898 im Ganzen 7246 Unterſuchungen an
3346 Dampfkeſſeln Dampffäſſern Schleudermaſchinen u ſ w ausgeführt
worden ſind Zu Mitgliedern des Vorſtandes wurden die ſatzungsmäßig
ausſcheidenden Herren Fabrikbeſitzer Schlägel und Malzfabrikant
Reinicke Halle ſowie Mühlenbeſitzer Eberius Döllnitz einſtimmig wieder
ewählt8 Eine beachtenswerthe Neuerung hat Herr Uhrmacher W Fleiſch

hauer hierſelbſt zum Patent angemeldet nämlich eine Uhr welche be
ſonders in den Wagen der Durchgangs und anderen Schnellzügen an
gebracht den Reiſenden einen willkommenen Dienſt dadurch leiſten wird
daß ſie dieſelben jederzeit raſch über die Stationen zwiſchen denen ſich der
Zug befindet und die Ankunftszeiten in den einzelnen Orten orientirt

Heirathsſchwindler Vor kurzem machte ein Mädchen die Be
kanntſchaft eines Mannes der ſich als reicher Kaufmann und Jnhaber
eines Delikateſſengeſchäfts von auswärts gerirte und durch einſchmeichelndes
Weſen das Mädchen ſo zu gewinnen wußte daß es ſeinen Liebeswerbungen
Gehör ſchenkte Auch die Eltern nahm der Mann ſo für ſich ein daß ſie
darauf eingingen ihrer Tochter zu erlauben bis zur Heirath die ſo ſchnell
wie möglich erfolgen ſollte als Verkäuferin bei dem Bräutigam thätig
zu ſein Als die Abreiſe unternommen werden ſollte nahm das Mädchen
ihre in einen Reiſekorb verpackten Sachen mit zur Bahn und gab den
Reiſekorb als Gepäck auf Den Gepäckſchein nahm der galante Bräuti
gam in Verwahrung Um ſich die Zeit bis zur Abfahrt ſo angenehm
als möglich zu vertreiben unternahm das Paar noch einen Gang in die
Stadt wo aber der Bräutigam plötzlich verſchwand Das Mädchen
eilte als es den Verſchwundenen nicht bald wieder finden konnte von
bangen Ahnungen getrieben nach der Bahn Hier mußte ſie die nieder
ſchmetternde Erfahrung machen daß der Reiſekorb unmittelbar vor ihrer
Ankunft von einem Dienſtmann abgeholt war Durch Nachfragen ſtellte
das Mädchen nunmehr feſt daß der Bräutigam weder reich noch Kauf
mann ſondern ein alter Zuchthausbruder iſt der ſich erſt ſeit einigen Tagen

Damen Uhrketten

mit Anhänger
cum Oeffnen und Rinlegen

von Photographien

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 März Seite swieder der goldenen Freiheit erfreute Die Sachen des Mädchens hatte
der unverbeſſerliche Gauner inzwiſchen verkauft und den Erlös in ſchnöder
Weiſe verpraßt Nunmehr veranlaßte die Betrogene die Feſtnahme des
Servrec

e Verwechslung Jn einem hieſigen Gaſthauſe ſtellte ein
Unbekannter ſeine alten zerriſſenen Stiefel vor ein Gaſtzimmer und nahm
dafür die noch neuen Stiefel des Wirthes an ſich die dort hingeſtellt
waren weil ſie vom Hausknecht gewichſt werden ſollten Als die Ver
wechslung bemerkt wurde war der Schlaumeier längſt über alle Berge

Sturz Die polniſche Arbeiterin Joſepha Sembrzka welche mit
anderen Sachſengängern mittelſt Geſchirrs nach einem benachbarten Gute
gefahren wurde ſtürzte von dem mit Perſonen und Gepäck hoch beladenen
Wagen herab und wurde überfahren wobei dieſelbe einen ſchweren Bruch
des linken Unterſchenkels erlitt Sie wurde in die Klinik gebracht

Ein frecher Dieb Am Mittag des 21 d M verabreichte eine
Frau einem Bettler einen Teller Mittageſſen das der Fremde auf dem
Corridor einnehmen ſollte während die Frau ſich in der Küche zu ſchaffen
machte deren Thür ſie hinter ſich einklinkte Die Thüren zu den Wohn
ſtnben hatte ſie unverſchloſſen gelaſſen Am Abend bemerkte die Frau zu
ihrem Schrecken daß in ihrem Wohnzimmer ein Behälter erbrochen und
daraus ihre geſammten Erſparniſſe in Höhe von 530 Mk geſtohlen waren
Da ſie ihre Wohnung nicht verlaſſen hat auch ſonſt kein Fremder zu ihr
gekommen iſt ſo kann nur der Bettler der die Bettelei wahrſcheinlich nur
betreibt um Gelegenheit zum Stehlen zu erſpähen den Diebſtahl aus
geführt haben Mit der reichen Beute dürfte der Dieb welcher etwa
50 Jahre alt iſt ſonſt aber faſt gar nicht beſchrieben werden kann wahr
ſcheinlich nach einem anderen Orte gegangen ſein

Von einem Pferde geſchlagen Der Kaufmann K von hier
ein ſchon hochbejahrter Herr bückte ſich nach einem ihm entfallenen Gegen
ſtande wobei er von einem in der Nähe ſtehenden Pferde gegen das Ge
ſicht geſchlagen wurde Der Greis erlitt eine recht bedeutende Verletzung
des rechten Auges und mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

xr2Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgebsten
23 März Der Geſchirrführer Friedrich Hartlep und Anna Gerber

Lafontaineſtraße 24 Der Handarbeiter Adolf Kimpfel und Anna Gebeke
Liebenauerſtraße 167 Der Bureauaſſiſtent Paul Riemer und Margarethe
Hoffmann Brunoswarte 6 und Graſeweg 1 Der Brauereiarbeiter Hermann
Meinhardt und Emma Knauthe Weingärten 28 und Mansfelderſtraße 10
Der Schneider Wilhelm Haſſe und Auguſte Göthe Altenburg und Spören

Der Rangirer Hermann Hoppenſack und Emma Walther Halle a/S und
Unter Teutſchenthal Der Konditor Oskar Röſſel und Emma Plumbohn
RNenuſtadt Der Handarbeiter Adalbert Rötting und Minna Koch Kleine
Klausſtraße 7 und Giebichenſtein

Eheſchliefzungen
28 März Der Kaufmann Ernſt Schulze und Helene Sauſt Kl Märker

ſtraße 56 und Merſeburgerſtraße 2 Der Förſter Bernhard Radecke und
Lucie Domes Burg und Merſeburgerſtraße 12 Der Bäcker Guſlav
Weber und Margarethe Keller Bernburgerſtraße 1 und Steinbocksgaſſe 2

Der Handarbeiter Franz Lizon und Maria Schika Kuttelhof 4
Gevoren

23 März Dem Polizeiwachtmeiſter Auguſt Meinhardt eine T Marie
Wilhelmine Fritz Reuterſtraße 9 Dem Dachdeckermeiſter Karl Polter ein
S Friedrich Karl Kronprinzenſtraße 2 Dem Handarbeiter Hermann
Schmidt ein S Karl Hermann Thorſtraße 27 Dem Klempnermeiſter
Johannes Stümpfel ein S Paul Johannes Schulſtraße 12 Dem Maler
und Lackirer Otto Pfeiffer ein S Bruno Richard Hermann Georgſtraße 9

Dem Schuhmacher Auguſt Klabunde ein S Arno Friedrich Wilhelm
r Brauhausſtraße 31 Dem Ja hritarbeter Hermann Zerner ein S Fritz

An der Baderei 3 Dem Dedsinfektor Wilhelm Mickler eine T Martha
Mathilde Mansfelderſtraße 22 Dem Schloſſer Alwin Bornſchein ein S
Richard Arno Thorſtraße 31

Geſtorben
23 März Wittwe Marie Friedrich W Seiffert 59 a 2Des Bbttchermeiſter Julius Schuckelt hefrau Marie geb Müller 57

Klinik Der Geſchirrführer Ludwig Lange 29 St Eliſabeth Kranken
haus Der Dienſtknecht Paul Alicke 23 Klinik Wittwe Emilie
Knauth geb Fuß 83 Bruckdorferſtraße 83 Des Handarbeiter Karl
Thiede S Edmund 1 II Vereinsſtraße 2 Wittwe Nanny Colberg

eb Ahé 86 J Händelſtraße 37 Des Hauptſteueramtsdiener Hermann
ras T Martha 5 Ankerſtraße 2 Des Maurer Wilhelm Jacob T

Marie 1 Taubenſtraße 15

Kirchliche Zachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 24 März Abends 6 Uhr Sonn

abend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 24 März Meldung des B Der Dampfer

Bulgaria iſt nach beendeter Reparatur in Begleitung des Dampfers
Hungaria geſtern Morgen um 7 Uhr von Punta Delgada auf den

Azoren abgegangen hat alſo die Heimreiſe angetreten

Kiel 24 März Meldung des B Die Bergungsarbeiten
am geſtrandeten Panzer Oldenburg vergl Deutſches Reich Red
werden rüſtig fortgeſetzt Die Munition iſt bereits abgegeben Die Kohlen
werden ausgeworfen dann die Geſchütze auf den Hulk Mosquito über
gehoben Die Bergung wird dadurch erſchwert daß der Waſſerſtand in
Folge des von Nordoſten nach Weſten umgeſprungenen Windes niedriger
geworden iſt Heute wird ein großer Schwimmkrahn von der Werft die
26 em Geſchütze abheben Man hofft dann den Panzer flott zu bekommen

Die Oldenburg ſitzt in ihrer ganzen Länge auf etwa ein halbes
Meter höher als die Waſſerlinie Das Schiff iſt äußerlich nur am Heck
unweſentlich beſchädigt

Frankfurt a 24 März Meldung des B Drei
hundert Brauereiarbeiter der Firmen Binding Eſſighaus Henrich
Henninger und Reutlinger ſtreiken Die Brauereiarbeiter fordern eine
Regelung der zehnſtündigen Arbeitszeit und einen erhöhten Mindeſtlohn
der jetzt in den Verbandsbrauereien 24 Mk wöchentlich beträgt Die
Brauereien lehnen die Forderung ab der Schichtwechſel müſſe ſich alle
12 Stunden vollziehen

esonderheit Jederzeit

kür Damen u IIerren mit Aufsehrift
Gott sehütze Dich in Emaille und
ächt Gold à Stück 15 ML

Wien 24 März Hirſch s Bur Hier und im größten Theile
md2der

OeſterreichUngarns fand ein großer Schneefall ſtatt welcher der Saat
und Obſtkultur großen Schaden zugefügt hat Die Kommnnikation auf
dem Lande iſt vielfach geſtört die Bahnzüge haben Verſpätungen

Wien 24 März Wolff s Bur Die Wiener Abendpoſt ſtellt
feſt daß thatſächlich vorgeſtern ein Diener des bakteriologiſchen Jnſtituts
erkrankt ſei Die Körpertemperatur zeigte aber gleich anfänglich nur eine
unbedeutende Erhöhung Der Diener wurde vorſichtshalber iſolirt war
aber geſtern völlig fieberfrei und befindet ſich überhaupt ganz wohl derſelbe
wird höchſtwahrſcheinlich bereits heute wieder ſeinen Dienſt antreten können

Der Vedacht einer infektiöſen Erkrankung vergl Red iſt
ganz ausgeſchloſſen

Budapeſt 24 März Wolff s Bur Aus Fiume wird ge
meldet das in der dortigen Tabakſabrik in einer Kiſte die 15 Kilo
Tabak enthielt der zur Erzeugung von Cigarretten beſtimmt war
25 Revolverkapſeln vorgefunden wurden Die Unterſuchung zur
Erforſchung des Thäters wurde eingeleitet

Rom 24 März Meldung des B Von intranſigenter
Seite wird alles aufgeboten wenn irgend möglich das nächſte Kon
ſiſt orium zu beſchleunigen Rampolla weiß genau daß er bei
dem Konklave nur dann Ausſichten hat wenn die vierzehn momentan
freien Kardinalshüte an Anhänger der intranſigenten Partei verliehen
werden Da Rampolla nun der einzige Kardinal iſt der den Papſt
täglich ſieht ſo bietet er ſeinen ganzen Einfluß auf um den heiligen
Vater zu dem erwähnten Schritte zu beſtimmen Ein Beweis für den
thatſächlich faſt ausſichtsloſen Zuſtand des Papſtes vergl Aus
land Red iſt daß ſowohl die hohen kirchlichen als die diplomatiſchen
Kreiſe ſich ernſtlich mit der Frage des Konklaves beſchäftigen

London 24 März Wolff s Bur Morning Poſt meldet
aus New York daß geſtern die Pulvermühle von Dupont in Penns
grove NewJerſey explodirt ſei drei Arbeiter ſeien getödtet hun
dert verletzt über 100 Häuſer beſchädigt

Entwerthung Eſterhazy s
Paris 24 März Meldung des Kl Geſtern überreichte

der Chef des Hauſes Eſterhazy Fürſt Nicolaus durch Maitre
Decoſi dem Präſidenten des Seinetribunals Namens aller Linien der
Familie Eſterhazy die Klage gegen den Major Eſterhazy Walſin
und deſſen Vetter Chriſtian wegen Aberkennung des Namens
Grafentitels und Wappens der Eſterhazy Der Fürſt welcher die
Abſtammung beider Walſin Eſterhazy genau nachweiſt bittet um Autori

ſation beide Walſin Eſterhazy innerhalb drei Tagen ohne vorherigen Ver
ſöhnungsverſuch vorzuladen und zu erkennen daß Beide zukünftig in
allen öffentlichen oder privaten Akten den Namen Walſin nicht von
Eſterhazy trennen dürfen bei Schadenerſatz ferner auszuſprechen daß ge
nannten Herren ſofort verboten wird den Grafentitel oder das Wappen
der Familie zu führen unter Strafe des gleichen Schadenerſatzes ſowie
zu befehlen daß das Urtheil am Rande aller Akten des Standesamtes
vermerkt wird und endlich Beide ſolidariſch in die Koſten zu verurtheilen

Daraufhin ertheilte das Gericht die Erlaubniß beide Herren
ohne vorhergehenden Verſöhnungs Verſuch vorzuladen

Paris 24 März Meldung des B Jn der Klage gegen
Eſterhazy wird der Nachweis geführt daß die Mitglieder der Familie
Walſin Eſterhazy von Jean Marie Auguſt Eſterhazy abſtammen dem
unehelichen und nachträglich adoptirten Sohne einer Marianne Eſter
hazy der am 7 Mai 1767 in Valleraugue Departement Gard geboren
iſt daß deſſen Söhne ſeit 1807 den Namen Walſin Eſterhazy
ſührten daß ferner erſt im Todtenſchein der am 15 Oktober 1896 in
Bordeaux verſtorbene Marie Paul Eſterhazy der Vater des Chriſtian
zum erſten Male unter dem Titel eines Grafen dokumentariſch erſcheint
und der Name Walſin vor Eſterhazy weggelaſſen iſt

Kl Chron

Mehlbhörsenverein zu Halle a S Bericht v 23 März
Preise für 100 kg netto

Kaiser Auszug 26,50 M Ungarischer 33 34,50 AI Weizenwehl 00 28,25 23,50
do O 21,25 21 50 Roxggenmehbl 0 21,50 22 do I 20,60 21 M Fnuttor

mehl 12,75 14 00 Roggenkleie 10,10 10,75 AI Weizenkleie 25 10,00 AM
Weirenschaale 9,75 Haidemebl 29 I

Leiterwagen
haltbar ſtark gearbeitet

950 7505 6 Mr
Extra ſtark mit eiſern Achſen

m 70 75 75
Blau lackirt m eiſern Achſen

Stück 3 4 5 6,50 10

Rättor Halle l S
Leipzigerſtraße 90

Zu den Feiertagen empfehlen wir unſeren geehrten Leſerinnen
das rühmlichſt bekannte Metall Putz Mittel Amor Der Gebrauch
deſſelben iſt ſo einfach der Erfolg ſo überraſchend und im wahrſten Sinn
des Wortes glänzend daß alle die es probiren uns für dieſen Hinweis
dankbar ſein werden Amor iſt in Doſen 4 10 Pfg überall zu haben

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 25 März 1899

Bei nördlichem Winde zunächſt noch Fortdauar des zeit
weiſe heiteren aber kalten Wetters mit Neigung zu Nieder
ſchlägen

Ringe Ostereier
vergoldeter Fassung

js nach Ausführung à Stück 1 M

rosse Auswahl hervorragender Neuheiten

aus Glas wie Abbildung mit
Ringe

mit Vergistmeinnicht u Herz
chen ächt Gold gestempelt

à Stück 3 M

Broschen Ringe

Nenuantertigung e See

Geschenke für Confirmandinnen

Armbünder Ohbrringe Halsketten
Kreuge

Jchwelier
5000000000000000000090000000000000

Vingerhüte

F e Titel

Geschenke für Confirmanden

z Uhrketten Vorstecknadeln Stulpenknöpfe
Anhänger ädaran Ringe Hemdenknönyfe

durch besondere Gute und hervorragende Preiswiirdigkert ausgezeichnet vom Einfachen dis zum fFeinsten
Kuffrischen älterer und Umarbeiten unmodischer Gegenstaude

sauber und kunstgerecht zu billigsten Preisen

r



l

Z
deutschlands dedentendste Schufadriten mit eigenen Filialen

b
m

Conrad Tack Cie SBurg bei Magdeburg
durch ausserordentlichehaltbarkeit
durch vorzügliche Passform

durch auffallend billige feste auf
der Sohle abgestempelte Preise

durch unübertroffene Leistungen auf
dem Gebiete der Schuh Industrie

L ZSpecialität
Goodyear Welt Schuhwaaren

eigener Fabrikation
Höchste Eleganz Handarbeit weit übertreffend

Goodyear Welt Schuhwaaren sind die allerbesten der
Gegenwart die wir in gleichwerthiger Qualität billiger

als jede Concurrenz verkaufen

1 Schmeerſtraße l

Wv
v

Damen Leder Knopfstſefe

von Mk S 80 an

Damen Lasting Promen Schuhe

Mk 60

e e
Adamßachies
S Hoflioferant d

ANKF U

Trauringe
à Paar von 4 6 10 16 20 24 2730 36 40 50 bis 60 Mk
armbänder v 1 2 4 6 10 b 20 Mk
Medaillons für Herren u Damen

v 3 5 8 10 18 bis 40 Mk
Herren u Damenketten

v 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk
Ohrvinge u Brochen

v 1 50 2 3 4 6 10 15 b 20 MkHerren u üamenringe
von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 MkHalsketten Kreuze Korallen
ketten Manschettenknöpfe

von 2 3 4 5 6 bis 18 MkDie Waaren ſind in meinem Schau
fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Grosse Auswahl
Regulatorin den W Muſtern

in ſol u eleg Ausf von
14 an bis 150 4

Goldene
Damen Remontoir

von 20 an bis 300 4
Goldene

Herren Remontoir

v 50 4 an bis 300
Silberne

Herren Remontoir

von 10 65
Schwnrrue Stnahl
uhren f Herren u
Damen v 12 60

Nickelnhren v b an
Weckühren v 4 an

Sehr gute Waare
Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie

H Schindler
Nhren und Goldwagarenhandlung

Er Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Villigſte und beſte

vieparnren Werkſtatt

e e e c WJ vBVJ

AMamgay

Zons
e

Verkaufshaus

aawewl oder Kpopſgennto

Mk 90 an

m tvon Mk S 80 an

Kinder Leder Knopfstletel

von Mk 95 an
Herren Leder Besatzstiefel

von Mk 90 an
e

Osler

Arante Na
Gr e 1I1

m S Lon und den Saolteels

on e

alle a S

Karl Kocirs
Nährzwiehback

seit 15 Jahren durch erstannliche Er
folge mehr als bewäbrt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch aunter
zneht kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packnngen in 10 20 30
und 60 Pf erhältlich in
K Koch s Hährzwiehackfabrik
Halle a S u in alen besserenGoſoniaiwasren ung Droquen

handiungen

Wer anut e ä Art eine kräftige Suppe haben wil verwende

J gonügen Zu haben in Original Fläschehen
35 P an be

ColonialwagrenIn In Heſfmann Breitestr 24
Original h werden mit echtem Magen billig uachgefüllt

m Nr 72S S e

Conrad Tack Cie
Burg bei Magdeburg

ca 1200 Arbeiter u kaufm Angestellte

ca 15 000 Paar Produktion die Woche

Goldene Medaille 1893
46 eigene Verkaufshäuser

in allen Theilen Deutschlands

Für Frühjahr und Sommer
Farbige Schuhe und Stiefel

in grosser Auswahl
Iasting Segeltuch u Turnschuhe

1 Schmeerſtraße l

Damen eder Sohnürschun

von Mk J an

Damen eder Zugstiete

von Mk 90 an

Herren Leder Schnürschuh
von Mk 90 an

Herren leder Schnürstlefe

von Mk an
rmLandeier greß und friſch l 60 p

Tiſchbutter hochfein à Pyd 100 Pfg
Backbutter garanut rein à Pfd 80 90 Pfg

Otto Gottschal
Gr Ulrichstrasse 57 Fernsprecher 1266

Nie erztelte tenvon Jair u cJatr Sparmann s
einen steigenden Uhreuſfabriklager Gr Steinstr 47

führte von jeher neben seinen beispiellosen billigenmat Preisen nach allen Seiten hin bekannte Reellität
Ich halte ein enormes Lager in Regulatoren mit Schlag

woerk 14 Tage gehend in wunderbar sechöner Ausführung 15 N
Ich muss bemerken dass dieses meine Specialität ist und darin
fast Vnglanbliches leiste Feine Schweizer Fabrikate
in Herren und Damenuhren echt silberne
Herren iemontoir Dbr mit Goldrand 12 Mark
Feine Anker Remontoir Dhr Präcivionswerk
22 M Nickelwecker bestes Fabriknt Jonghnans
2,25 Bei sämmtlichen Preisen ist das Reguliren Abziehen
der Uhren mit einbegriffen leiste somit jede gewünschte Garantie

Nur Mk 35 kostet dieses
Hicker Taschenmesser Nr 500

schliesst durch Druck auf die kleine Kling
mit 2 Klngen aus bestem Stahl echt
Hirschhornheft und Korkrieher
fein Neusilber Besohlag

Versand gegen
Nachnahme

Umsonst
Prncht COntalog

über
Stahlwaaren Waffen Werkzeuge

Haushaltgeräthe opt Waaren Ueder
waaren Pfeifen Musikinstrumente Gold u

zum Würzen der Suppen wovo wonige Tropfen
Silberwaaren Uhren etet

J E von den Steinen Cie Wald bei Solingen r 108
Stahlwaarenfabrik und Versanägeschäft

N

am
gerath
Kunſt
Stellu
iſt der
daran
es der
umget

mit a
abmun

ſo vie
alle ſ
Sturn
Angri
ſich n
wahre
mußte
ſein
ausgel
Ein 3
letzt d
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wie je
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